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KONFIRMATION 2021
Wie bereits schon 2020 stand auch in diesem Jahr die Festlegung des 
Datums für die Durchführung der Konfirmation auf wackeligen Beinen. 
Um allen Unsicherheiten zu trotzen, entschieden wir uns den Anlass 
wiederum Ende des Sommers durchzuführen. So dürfen sich unsere 11 
Konfirmanden*Innen am 29. August auf ihren speziellen und hoffentlich 
unvergesslichen Tag freuen.  
Jeder der zukünftigen Konfirmanden*Innen erzählt in ein paar Sätzen 
welches ihre Zukunftspläne nach der Schule sind, welche Eindrücke sie 
vom Konfirmationsunterricht hatten, welche Rolle Gott in ihrem Leben 
spielt und wohin sie am liebsen reisen würden. 
Wir von der Kirchenpflege wünschen diesen jungen Menschen einen 
wunderbaren Sommer 2021 und für den weiteren Lebensweg alles Gute, 
viel Glück und Lebensfreude.

Joel Winterberg
In den Sommerferien würde ich 
gerne nach Mexico reisen, aber 
ich denke, dass es zurzeit noch 
nicht möglich sein wird. Nach den 
Sommerferien beginne ich eine 
KV-Lehre in einer Bank. In mei-
ner Freizeit gehe ich gerne mit 
Freunden raus oder unternehme 
etwas mit meiner Familie. Ich reise 
auch gerne in andere Länder, daher 
möchte ich auch mal nach Ameri-
ka und in die Bahamas. Der Konf-
Unti hat immer Spass gemacht und 
es war oftmals auch sehr spannend 
und unterhaltsam. Mit dem Glau-
ben ist es so, dass ich zwar an Gott 
glaube, aber ich denke nicht, dass 
alles genau so passiert ist wie es in 
der Bibel steht.

Joel Wartenweiler
Nach den Sommerferien beginne 
ich meine Lehre als Informatiker. 
Ich freue mich sehr darauf, weil ich 
dann mehr übers Programmieren 
lernen kann. Wegen Corona ver-
bringe ich meine Sommerferien in 
der Schweiz. Wahrscheinlich wer-
de ich viel nach Wohlen Kartfah-
ren gehen. Ich möchte unbedingt 
einmal nach Italien reisen, da es 
dort die besten und meisten Kart-
bahnen weltweit gibt. Aus gesund-
heitlichen Gründen konnte ich am 
Konf-Unti nur teilweise dabei sein, 
jedoch gefiel mir, dass wir immer 
offen miteinander reden konnten.

Mona Müller
In den Sommerferien werde ich 
eine Woche mit meiner Familie ins 
Tessin fahren. Nach den Sommer-
ferien beginne ich eine KV-Lehre 
auf der Gemeinde Fehraltorf.  Dar-

auf freue ich mich sehr, da ich dann 
selbstständiger werde und eigenes 
Geld verdienen kann. In meiner 
Freizeit unternehme ich gerne et-
was mit meinen Freunden oder 
mit der Familie und gehe einmal 
in der Woche zu meinem Pflege-
pferd. Später möchte ich möglichst 
viele Länder bereisen und dort die 
verschiedenen Kulturen kennen-
lernen. Der Konf-Unti war immer 
sehr spannend und abwechslungs-
reich. Man konnte viele Sachen 
fürs spätere Leben mitnehmen. In 
meinem Leben spielt der Glaube 
nicht so eine grosse Rolle, aber 
trotzdem denke ich, dass es irgend-
jemanden gibt, der auf uns hinun-
terschaut.

Tobias Steinmann
Sobald die Sommerferien begin-
nen, möchte ich, sofern das Wetter 
es zulässt, oft in die Badi gehen, 
viel Schwimmen und Volleyball 
spielen. Leider habe ich nur drei 
Wochen Sommerferien, denn da-
nach beginnt schon meine Ausbil-
dung als Plattformenentwickler in 
der ETH Hönggerberg. Parallel zur 
Ausbildung absolviere ich die BMS 
und hoffe, dass ich sie bis zum Ende 
durchziehen werde. Momentan bin 
ich sehr viel am Sprachen lernen 
und dabei blühe ich immer sehr 
auf. Aber nicht nur am Sprachen-
lernen habe ich viel Spass, sondern 

freue mich auch immer sehr darauf 
am Abend meine Freunde draussen 
treffen zu können.
Der Konf-Unti war immer inter-
essant und man konnte sehr gut 
Themen, welche man sonst nicht so 
ausführlich besprechen kann, auf 
einer sehr tiefen Ebene diskutieren. 
Wenn es darum geht, was Gott für 
eine Rolle in meinem Leben spielt, 
möchte ich nicht sagen, dass er irre-
levant ist, aber es ist auch nicht so, 
dass ich täglich etwas mit Gott zu 
tun habe, dennoch ist er sicherlich 
in meinem Leben «vorhanden».
Gerne würde ich mal Don “Don 
Diablo” Schipper treffen, welcher 
schon seit Jahren mein Lieblings-
musiker und DJ ist. Leider ist dies 
momentan durch die Einschrän-
kungen noch nicht möglich. Aber 
ich freue mich schon jetzt, wenn 
dieser Wunsch einmal in Erfül-
lung gehen würde. Was momentan 
ebenfalls noch etwas kompliziert 
ist, sind Ferien im Ausland. Mein 
Traum wäre es einmal nach Däne-
mark oder in die USA zu reisen. 
Meine letzten, richtigen Auslands-
ferien waren in 2013.
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Justin Huber
Wegen der aktuellen Lage haben 
meine Familie und ich noch keine 
Pläne für die Sommerferien ge-
macht. Nach den Sommerferien 
beginne ich in Stäfa eine dreijäh-
rige Lehre als Koch. Mich freut es, 
dass ich bald mein eigenes Geld 
verdienen werde. Zurzeit spiele ich 
noch Fussball für den FC Egg. Ich 
freue mich immer die Jungs aus 
meinem Team zu sehen, denn wir 
funktionieren wie eine Familie. Der 
Konf-Unti war immer sehr unter-
haltsam, aber wir haben auch über 
interessante und ernstzunehmende 
Themen diskutiert. Gott spielt in 
meinem Leben eine eher mittlere 
Rolle, irgendwie ist er da, aber auch 
irgendwie nicht. In der fernen Zu-
kunft würde ich gerne nach Kanada 
ziehen, weil ich familiäre Beziehun-
gen zu diesem Land habe.

Marco Schmid
In den Sommerferien werde ich 
in die Lenzerheide reisen um dort 
mit dem Bike unterwegs zu sein. 
Nach den Sommerferien beginne 
ich meine Lehre als Elektroinstal-
lateur. Ich freue mich darauf, weil 
ich mich handwerklich betätigen 
kann. Ich hoffe, ich werde meine 
Freunde auch in dieser Zeit noch 
viel sehen. Ein Traum von mir 
wäre es einmal nach Kanada zu 
fliegen um dort mit dem Bike die 
anscheinend besten Bike Parks 
der Welt ausprobieren zu können. 
Auch wenn der Glaube in mei-
nem Leben nicht die grösste Rolle 
spielt, war der Konf-Unti meist 
eine interessante Zeit, man konn-
te lachen aber auch über Themen 
diskutieren, die einen zum Nach-
denken angeregt haben.

Lavinia Neuhaus
In den Sommerferien werde ich 
mit der Familie in die Ferien fahren 
und auch noch Zeit mit Freunden 
verbringen. Anfang August starte 
ich dann meine KV-Ausbildung 
auf einer Gemeindeverwaltung. 
In meiner Freizeit unternehme ich 
gerne etwas mit meinen Freunden 
oder der Familie und ich spiele 
einmal pro Woche in einem Verein 
Volleyball.
Der Konf-Unti ist abwechslungs-
reich gewesen und ich habe auch 
Neues gelernt. Der Glaube war 
schon immer Teil meines Lebens, 
jedoch spielt er keine Hauptrolle 
darin. Später möchte ich verschie-
dene Länder bereisen, interessante 
Orte entdecken und Leute aus ver-
schiedenen Kulturkreisen kennen 
lernen. 

Miguel Egli
In den Sommerferien werden wir 
mit der Familie nichts Grosses un-
ternehmen. Ich möchte aber noch 
möglichst viele Ausflüge mit mei-
nen Kollegen machen. Nach den 
Sommerferien werde ich in Wetzi-
kon ein Jahr eine Informatik Schu-
le absolvieren. In meiner Freizeit 
unternehme ich sehr gerne etwas 
mit meinen Freunden.
Der Konf-Unti war immer sehr 
spannend und interessant. Es gab 
aber auch immer wieder lustige 
Momente. Was ich sehr geschätzt 
habe war, dass wir auch über sehr 
ernste Themen gesprochen haben. 
Für mich ist der Glaube etwas Spe-
zielles. Ich denke, dass es einen 
Gott gibt, aber nicht genau so, wie 
er in der Bibel beschrieben wird.
Mein grosses Ziel ist es einmal 
nach Mexiko oder Griechenland zu 
reisen, um die Landschaft entde-
cken zu können.

Lorine Kilian
In den Sommerferien werde ich 
eine Woche ein Reitlager in der 
Westschweiz besuchen. Meine rest-
lichen Wochen werde ich damit ver-
bringen den Sommer zu geniessen 
und etwas zu entspannen. Nach den 

Sommerferien beginne ich mei-
ne KV-Lehre in Zürich. Ich freue 
mich sehr auf den neuen Alltag. 
Sobald ich meine Berufslehre ab-
geschlossen habe, möchte ich ger-
ne die Welt bereisen. Mein erstes 
Ziel wären die Nationalparks Af-
rikas.
Der Konf-Unti war eine sehr inte-
ressante Erfahrung. Für mich war 
das Highlight zu erkennen, wie 
man das Leben auch mit anderen 
Augen betrachten kann und so be-
ginnt sich Gedanken darüber zu 
machen wie es andere Menschen 
sehen. Der Glaube an die Bibel 
und ihre Geschichten hat für mich 
keine Wichtigkeit im Leben, aber 
ich finde es schön, wenn Leute 
daran glauben und es ihnen Kraft 
spenden kann.

Marc Barben
In den Sommerferien gehen wir für 
eine Woche ins Tessin. In den rest-
lichen Wochen unternehmen wir je 

nach Wetter Tagesausflüge. Nach 
den Sommerferien beginne ich 
eine Lehre als Elektroniker bei der 
Mettler-Toledo in Greifensee. In 
meiner Freizeit game ich gerne mit 
Freunden oder treffe mich mit ih-
nen Draussen. Ich spiele aber auch 
Tennis oder gehe im Winter gerne 
in die Eishalle und am Wochenen-
de arbeite ich oft in einer Go-Kart-
bahn. Gerne unternehme ich auch 
Sachen mit meiner Familie. 
Der Konf-Unti war sehr lustig und 
interessant, man konnte aber auch 
ernste Themen ansprechen. Der 
Glaube spielt in meinem Leben 
keine grosse Rolle. Später möchte 
ich gerne wieder einmal nach Alas-
ka oder Kanada reisen.
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AUS DER KIRCHENPFLEGE 

GOTTESDIENSTE

Livestream-Gottesdienst

Dominic Scharrenberg
In den Sommerferien fahre ich eine 
Woche mit meiner Familie nach 
Arosa. In der verbleibenden Zeit 

werde ich in die Badi gehen oder 
etwas mit Freunden unternehmen. 
Nach den Sommerferien beginne 
ich meine Lehre als Automobil-
Mechatroniker, worauf ich mich 
sehr freue. In meiner Freizeit un-
ternehme ich gerne was mit Freun-
den oder Familie. Der Konf-Unti 
war sehr interessant oft auch lustig. 
Gut fand ich, dass man auch über 
ernstere Themen diskutieren konn-
te. Ich möchte unbedingt mal nach 
Griechenland oder Japan reisen, 
um dort die Kultur und die Land-
schaft anschauen und kennenler-
nen zu können. Der Glaube spielt 
in meinem Leben nicht so eine 
grosse Rolle, doch ich denke, dass 
es jemanden gibt der auf uns acht-
gibt.

Die Kirchenpflege hat an ihren Sitzung vom Mai und Juni  folgende Be-
schlüsse getroffen: 
  1. Die neue Kirchgemeindeordnung wurde gutgeheissen.
  2. Der Katechetin wurde die Bewilligung erteilt die Gutenberg-
      Druckpresse für die Juki 6 auszuleihen.
  3. Massnahmen diskutiert, welche im Rahmen des Gemeindeaufbaus
      umgesetzt werden sollen.
  4. Der Kulturkommission "kultsichtig" wurde eine Kostengutsprache 
      für eine Neuinstallation der Beleuchtungsanlage im Kirchgemeinde-  
      saal  bewilligt.
  5. Der Entwurf für eine überarbeitete Geschäftsordnung wurde 
      besprochen.
  6. Der Mittagstisch soll bei günstigem Pandemieverlauf ab Sep-
      tember wieder durchgeführt werden. 

ERWACHSENENBILDUNG

Letzte Hilfe Kurs

Der Verein "Aktion Kirchen Züri 
Oberland" lädt zu einem regiona-
len Gottesdienst mit dem Theam 
"Dein Wille geschehe" ein, der 
Christ*innen aus Kirchgemeinden 
und Freikirchen aller Oberländer 
Bezirke zusammenführen möchte, 
Corona-bedingt allerdings nicht 
alle an einem Ort, sondern dezen-
tral per Livestream.

Die Grüninger Chrischona und wir 
tun uns zusammen und nehmen in 
den Räumlichkeiten der Chrischo-
na gemeinsam an diesem Gottes-

dienst teil per Livestream.

Eine Anmeldung ist nicht unbe-
dingt nötig, aber möglich über 
den entsprechenden Link auf der 
Homepage der Chrischona Grü-
ningen ab Montag, 28. Juni.

Wer dem Gottesdienst lieber zu 
Hause in der guten Stube beiwoh-
nen möchte, kann sich über den 
Link einloggen, der auf unserer 
Homepage publiziert wird. RSt

Sonntag, 4. Juli, 10.00 Uhr

Es sieht sehr danach aus, dass der 
Musikverein nach der Corona-
Pause erstmals wieder auftreten 
darf. Wir freuen uns auf seine mu-
sikalische Mitgestaltung des Wald-
gottesdienstes, der bei schönem 
Wetter um 10.00 Uhr im Leewald 
stattfindet, andernfalls schon um 
9.30 Uhr in der Kirche; definitive 
Auskunft über Ort und Zeit der 
Durchführung gibt es ab 8.00 Uhr 
morgens auf der Telephonnummer 
des Pfarramtes (076 405 86 27, 

Combox) und im Internet unter 
"www.kirchegrueningen.ch".

Im Anschluss an den Gottesdienst 
ist Grillieren und geselliges Bei-
sammensein bei Speis und Trank 
angesagt (Grillgut, Picknick, Ge-
tränke, Besteck und Geschirr sel-
ber mitbringen). RSt

Sonntag, 11. Juli, 10.00 (9.30) 
Uhr

Waldgottesdienst mit dem Musikverein

Das Lebensende und Sterben macht uns als Mitmenschen oft hilflos. Ur-
altes Wissen zum Sterbegeleit ist mit der Industrialisierung schleichend 
verloren gegangen.

In regionaler Zusammenarbeit mit weiteren Kirchgemeinden aus dem 
Zürcher Oberland bieten wir hier in Grüningen einen kompakten Kurs 
zur Letzten Hilfe an, den Ursula Schleuss (Pflegefachfrau) und Karin 
Disch (Pfarrerin in Dürnten und an der Reha Klinik Wald) gemeinsam 
durchführen werden.

Der Letzte Hilfe Kurs vermittelt das Einmaleins der Sterbebegleitung:
‒ Was passiert beim Sterben?
‒ Wann beginnt das Sterben?
‒ Wie können Angehörige unterstützen und begleiten?
‒ Wo können sie sich hinwenden, wenn sie profesionelle Unterstützung 
benötigen?

Der Kurs beinhaltet vier Themenschwerpunkte:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen

Weitere Informationen über den Kurs finden sich auf unserer Homepage 
und auf www.zhref.ch/themen/palliative-care/letzte-hilfe-kurs

Ich habe diesen Kurs selber auch schon besucht und kann eine Teilnahme 
sehr empfehlen.

Anmeldungen nimmt Karin Disch bis Montag, 6. September, entgegen 
(055 240 26 91 oder karin.disch@zhref.ch). Die Teilnehmer*innenzahl 
ist beschränkt; Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. Pfrn. Karin Disch / RSt

Samstag, 26. September, 10.00 - 16.00 Uhr
Kirchgemeindesaal
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Sigrist / Sigrist-Stv.
Simon Baumann / Helene Schwarz:  sigrist@kirchegrueningen.ch
076 805 86 27      

Sekretariat
Karin Müller:	     karin.mueller@kirchegrueningen.ch
044 935 55 08      

Pfarramt
Rudolf Steinmann:   rudolf.steinmann@kirchegrueningen.ch
076 405 86 27        

Impressum
Verantwortlich für den Grüninger Kirchenboten:
K. Müller, 044 935 55 08 redaktion@kirchegrueningen.ch
Weitere Informationen, Berichte und Fotos finden Sie unter
www.kirchegrueningen.ch
Einsendeschluss für die Ausgabe 9, September 2021: 6. August 2021

KINDER-ECKE

Kirchenpflege  
Präsidium, Personelles
Markus Kreienbühl:  markus.kreienbuehl@kirchegrueningen.ch
044 214 63 06          

Vizepräsidium, Ressourcen
Peter Christen:  	     peter.christen@kirchegrueningen.ch
044 935 12 62 / 079 934 89 22  

Gemeindeaufbau, Gottesdienst/Musik, Diakonie, Bildung
Esther Basler: 	     esther.basler@kirchegrueningen.ch
079 233 95 64

Kommunikation:
Nicole Elmer: 	     nicole.elmer@kirchegrueningen.ch
079 891 72 64

Mitgliederbeteiligung, Freiwilligenarbeit
Nicole Wiedmer: 	    nicole.wiedmer@kirchegrueningen.ch
079 671 26 46

Gottesdienste 

Sonntag, 4. Juli
10.00 Uhr, KirchenSonntag „Dein 
Wille geschehe“, Live-Stream-
Gottesdienst in der Chrischona. 
Der Hauptgottesdienst wird in 
der Ref. Kirche Hinwil durchge-
führt und von dort live gestreamt. 
Voranmeldemöglichkeit ab 28.6. 
über die Webseite der Chrischo-
na

Sonntag, 11. Juli 
10.00 Uhr, Waldgottesdienst mit 
Pfr. R. Steinmann (Familiengot-
tesdienst). Mitwirkung des 
Musikvereins Grüningen. An-
schliessend Grillplausch für alle 
(Grillgut mitbringen – nur bei 
schönem Wetter). Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottes-
dienst zur gewohnten Zeit um 
9.30 Uhr in der Kirche statt. 
Auskunft über Durchführung auf 
Tel. Nr. 076 405 86 27 (Combox) 
und im Internet ab 08.00 Uhr 
unter www.kirchegrueningen.ch.

Sonntag, 18. Juli 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfrn. 
E. von Känel

Sonntag, 25. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. R. 
Steinmann

Sonntag, 1. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. M. 
Wild

Erwachsene

Dienstag, 13. Juli
14.00 Uhr, Bibelstunde und 
Gesprächsrunde, Pfr. R. Stein-
mann in der Sewo

Dienstag, 24. August
14.00 Uhr, Bibelstunde und 
Gesprächsrunde, Pfr. R. Stein-
mann in der Sewo

öffentl. Sprechstunde

Dienstag, 6. Juli
Öffentl. Sprechstunde, 19.00 Uhr, 
Unti-Zimmer
Anmeldung erforderlich bis Mo 5. 
Juli, 17.00 Uhr an das Sekretariat 
Tel. 044 935 55 08, sekretariat@
kirchegrueningen.ch

KALENDER 

Sonntag, 8. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. M. 
Wild

Sonntag, 15. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. M. 
Wild

Sonntag, 22. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. R. 
Steinmann

Sonntag, 29. August
10.00 Uhr Konfirmation mit Pfr. 
R. Steinmann

GRATULATIONEN
Folgende Gemeindemitglie-
der feiern Geburtstag:

Am 2. Juli
Frieda Spörri
Industriestrasse 17
den 85. Geburtstag

Am 30. Juli
Lydia Urner
Binzikerstrasse 64
den 91. Geburtstag

Am 11. August
Gerlinde Fässler
Unterzelg 3
den 85. Geburtstag

Am 30. August
Silvia Fahrni
Niderwis-Strasse 6
den 80. Geburtstag

Wir freuen uns mit der Jubilarin 
und den Jubilaren,  gratulieren 
ihnen von ganzem Herzen und 
wünschen ihnen Gottes Segen 
auf dem weiteren Lebensweg.

Quelle: pfarrbriefservice.de, Autorin Dana Broda,  www.knollmaennchen.de

 Findest du die sieben Unterschiede?

Die Reformierte Kirchenpflege 
und das Pfarramt gratulieren gerne 
allen Jubilarinnen und Jubilaren, 
die ihren 80igsten, 85igsten, 90igs-
ten oder sogar einen höheren Ge-
burtstag feiern können auf unserer 
Gemeindeseite. Aus Datenschutz-
gründen dürfen wir dies jedoch 
nicht ohne Einwilligung der Jubi-
larinnen und Jubilaren tun. Unsere 
Sekretärin, Frau Müller, fragt des-
halb alle Geburtstagskinder an, be-
vor sie die Gratulationen veröffent-
licht. Falls jemand es bevorzugt, 
nicht bei unseren Gratulationen zu 
erscheinen, kommen wir diesem 
Wunsch gerne nach.


